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Medienmitteilung 

 

IMMOClassic 2008  
 

Am 21. Mai 2008 haben die Unternehmen KWC AG, Richner Bäder und Plättli, Schenker 
Storen AG, Schlagenhauf und die St. Galler Kantonalbank zum sechsten Mal zum 
IMMOClassic in Feusisberg eingeladen. Frau Prof. Dr. med. E. Holsboer-Trachsler, 
Universitäre Kliniken Basel (UPK) und Ruedi Josuran diskutierten über die Symptome und 
Auswirkungen der Krankheit „Burn-out“. 

Burnout ist salonfähig. Es tönt definitiv besser als Erschöpfung oder gar Depression. Was aber ist 

es in Wirklichkeit? Nur ein Modewort? Ein neuer Seelenzustand, Frucht einer ständig gestressten 

und aufgewühlten Gesellschaft? Mit dem Wirtschaftserfolg der vergangenen Jahre sind die 

Auftragsvolumen aber auch die Anforderungen des Arbeitsmarktes gestiegen. Immer mehr 

Menschen sahen sich gezwungen, sich mit ihren eigenen Leistungsgrenzen auseinanderzusetzen. 

Einige erlebten auch was es heisst, durch Arbeitsüberlastung von heute auf morgen arbeitsunfähig 

zu werden. Die Krankheit „Burn-out“ hat ein Gesicht erhalten. 

Am diesjährigen IMMOClassic haben Frau Prof. Dr. med. E. Holsboer-Trachsler, 

Projektverantwortliche Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel (UPK) und Ruedi Josuran, 

ehemals Betroffener, über die Symptome und Auswirkungen eines Burn-outs diskutiert. Fazit ist, 

dass das Burn-out ein langsamer Prozess ist, der durch zunehmende Erschöpfung körperliche und 

psychische Erkrankungen erzeugen kann. Wichtig ist, so die Fachfrau, dass entsprechende 

Anzeichen frühzeitig erkannt werden. Oder besser noch, dass ein bewusst geführter Lebensstil 

erst gar nicht zu einem Ausbruch der Krankheit führt. Als besondere Massnahmen zur  

Bewältigung von Stress nannte sie unter anderem: ein hoher sozialer Rückhalt auf privater und 

beruflicher Ebene, eigene Leistungsgrenzen erkennen und akzeptieren zu lernen, persönliche 

Karriereerwartungen auf ein realistisches Mass zu reduzieren und ein sinnvolles Zeitmanagement 

zu führen.  

 
Der Anlass 
IMMOClassic ist eine wichtige Kommunikationsplattform für die Bau- und Immobilienbranche rund 

um den Zürichsee. Im Zentrum des jährlich stattfindenden Anlasses stehen stets hochwertige 

Fachreferate und Podiumsdiskussionen. Die Organisatoren sind überzeugt, mit dieser Art von 

Anlass eine aussergewöhnliche Kommunikationsplattform für interessierte Teilnehmer zu bieten 

und damit einen zukunftsorientierten Beitrag für ihre Branche zu leisten.   
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Weitere Informationen erteilen 
 

KWC AG 

Urs Schaffner, Verkaufsleiter Schweiz 

Hauptstrasse 57 

5726 Unterkulm 

Tel. 062 768 68 68 

www.kwc.ch 

Schenker Storen AG Uznach 

Martin Bader, Geschäftsführer 

Twirrenstrasse 6 

8733 Eschenbach 

Tel. 055 285 85 90 

www.storen.ch 

Schlagenhauf 

Rolf Schlagenhauf, Geschäftsführer 

Seestrasse 1013 

8706 Meilen 

Tel. 01 924 20 20 

www.schlagenhauf.ch 

Richner Bäder und Plättli 

Thomas W. Wunderli 

Area Manager Ost 

Riedmattstrasse 2 

8153 Rümlang 

Tel. 043 211 21 45 

www.richner.ch 

St. Galler Kantonalbank 

Marcel Zweifel, Niederlassungsleiter 

Bahnhofplatz 

8640 Rapperswil/Jona 

Tel. 055 222 74 01 
www.sgkb.ch 
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KWC AG, Unterkulm 

KWC AG, gegründet 1874, ist einer der führenden Schweizer Hersteller für Bad- und Küchenarmaturen. Das 

Unternehmen verfügt über Tochtergesellschaften in Deutschland, Italien und den USA und beliefert insgesamt 50 Länder 

mit ihren Produkten. KWC AG bietet eine grosse Auswahl an sowohl qualitativ hoch stehenden und den neusten 

Technologien entsprechenden als auch designorientierten Sanitärarmaturen für Bad und Küche im privaten Bereich, für 

gewerbliche Küchen, Hotels, öffentliche Gebäude, Spitäler und Heime. 

 

Richner Bäder und Plättli, Rapperswil-Jona 

Richner Bäder und Plättli ist ein eigenständiges, schweizerisches Bauhandelsunternehmen, spezialisiert auf den 

Grosshandel mit Baukeramik und Sanitärartikel. Das Unternehmen ist der in Irland domizilierten Division CRH Products 

+ Distribution Europe angegliedert. Richner Bäder und Plättli verfügt heute in der deutschen Schweiz sowohl über Profi-

Shops wie auch Ausstellungen im Bäder- und Plättlibereich. Das Unternehmen beschäftigt rund 460 Mitarbeitende an 18 

Standorten. 

 

Schenker Storen AG, Schönenwerd 

Schenker Storen AG, gegründet 1881, ist der führende Storenhersteller in der Schweiz. Das Unternehmen verfügt über 

Produktionsstätten in Schönenwerd und in Frankreich sowie über rund 40 Kundengesellschaften und Servicestellen in 

der ganzen Schweiz. Das umfassende Sortiment von Schenker Storen im Sonnen- und Wetterschutz beinhaltet unter 

anderem Lamellenstoren, Rollladen, Fensterladen, Sonnenstoren und Indoorstoren. Fundierte Beratungen und 

Serviceleistungen runden das umfangreiche Produktangebot ab. Schenker Storen beschäftigt rund 500 Mitarbeitende. 

 

Schlagenhauf, Meilen 

Schlagenhauf ist ein führendes Unternehmen für Malen, Gipsen, Isolieren, Fassadenbau und weitere Spezialgebiete. 

Das Familienunternehmen, 1934 gegründet, ist in den Kantonen Zürich, Zug und St. Gallen präsent und lebt die Nähe zu 

ihren Kunden. Schlagenhauf bietet gesamtheitliche Angebote aus einer Hand und garantiert spezialisierte Beratungen 

und koordinierte Umsetzungen bei Renovations-, Um- und Neubauten.  

 

St. Galler Kantonalbank, Rapperswil/Jona 

Die 1868 eröffnete, damalige St.Gallische Kantonalbank, wurde im Jahr 2000 in eine Aktiengesellschaft umgewandelt 

und in St. Galler Kantonalbank umbenannt. Seit 2001 werden die Aktien an der Börse gehandelt. Die heutige St. Galler 

Kantonalbank verfügt über 38 Niederlassungen innerhalb des Kantons St. Gallen und in Herisau im Kanton Appenzell 

Ausserrhoden. Mit vielen kleineren und mittleren Unternehmen werden langjährige Beziehungen über Generationen 

gepflegt. Die St. Galler Kantonalbank verfügt im Kanton St. Gallen über die Marktführerschaft im Bereich Privat- und 

Geschäftskunden (PGK) und beschäftigt rund 1000 Mitarbeitende. 


